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Rundschau.
— Der König wird sich Mitte ds . Mts . ,

etwa auf 10 Tage zur Hirschjagd nach Beben¬
hausen begeben . Am 28 . ds . wird der König
dann in Cannstatt dem landw . Hauptfest an¬
wohnen und darauf aus einige Zeit wieder nach
Friedrichshofen zurückkehren .

Stuttgart , 4 . Sept . Wie der „ Schw .
Merk . " erfährt , ist der Verkauf des Hotels
Silber an den derzeitigen Pächter des Bürger¬
museums, Heinrich Stapff, endgültig zustande
gekommen . Die Kaufsumme beträgt 885 000 Mk .
Die Uebernahme erfolgt am 1 Januar 1907 .

Stuttgart , 6 . Sept . (Mostobstmarkt) .
Heute wurde» zugesührt : 1 Wagen Mostäpfel
aus der Schweiz, Preis 700 Mk. , 1 Wagen
Mostäpfel aus Württemberg , Preis 880 Mk.
je pro 10000 Kilo . Verkauf im Kleincn zu
4 .30 Mk . bis 4.60 Mk. per 50 Kilo. Markt
lebhaft .

Nagold , 5 . Sept . Bei den von Hofde¬
korationsmaler Nachbauer-Stuttgart vorgenom¬
menen Renovierungsalbeiten im Hotel Post
ist bei der Entfernung des Verputzes auch eine
prächtige Holzarchitektnr zum Vorschein gekom¬
men , die durch die Auffrischung in vorzüglicher
Weise wieder zur Geltung kommt . Das Hotel
Post, das schon über 400 Jahre steht , hat Na¬
poleon I . und schon mehrfach württ. Fürsten
beherbergt . (Die Oberamtsdesckreibung ent¬
hält , wie der „ St . -Anz.

" dieser Notiz bei¬
fügt , von einem Uebernachten Napoleons 1 in
Nagold nichts.)

Freu d en stadt , 5 . Sept . Heute nach¬
mittag trafen mit Sonderzug die Teilnehmer
der ärztlichen Studienreise hier ein . In langer
Wagenreihe fuhren die Gäste vom Hauptbahn¬
hof unter Führung des Stadtvorstandes und
der hiesigen Kollegen durch die beflaggten
Straßen der Stadt nach dem Palmenwald und
dem Teucheleswald zur Besichtigung der präch¬
tigen Waldpromenaden , wo noch allenthalben
reges Leben herrscht. Nach mehrstündigem
Aufenthalt und Imbiß im Hotel „ Waldeck " ,
woselbst der Vorsitzende , Geh . Rat Professor
Dr . Ott , auf die Begrüßungsrede des Stadt¬
vorstandes der hohen Befriedigung über das
Gesehene Ausdruck gab , setzten die Gäste unter
den Klängen der Tübinger Militärkapelle ihre
Reise nach Bad Rippoldsau fort.

Tübingen , 3 . Sept . (Schwurgericht .)
Spruchliste der Geschworenenfür das III . Quar¬
tal . Zur Dienstleistung wurden gezogen : Albert
Gauß, Fabrikant in Rohrdorf; Fr . Gärtner ,
Rotgerber in Calw ; Hermann Günßlen , Leder-
fabrikant in Metzingen ; Theodor Widmaier ,
Gemeinderat in Gültlingen ; Fr . Mozer , Bauer
in Kusterdingen ; Gustav Fleck, Bauer in Pfäffin¬
gen ; Wilhelm Rall jr . , Kaufmann in Eningen ;
Johannes Groß, Gemeinderat in Wurmlingen ;Karl Müller, Sattlermeister in Nürtingen;
Robert Wolf ; Kaufmann in Reutlingen ; Karl
Pöppel , Fabrikant dasselbst ; Christof Gräler,Gemeinderat in Grabenstetten ; Theodor Bräuchle ,
Bierbrauereibcsitzer in Metzingen; Joh . Kramer ,Sonnenwirt in Dobel ; Jakob Scheurenbrand ,
Gemeinderat in Nebringen ; Johannes Bauknecht,Bauer in Raidwangen ; Fidel Raidt, Gemeinde¬
rat in Bühl ; August Ritter, Fabrikant in Urachj ;

Karl Arnold , Kaufmann beim Zollamt in ^
Reutlingen .

Pforzheim , 6 . Sept . Wegen Gold¬
hehlerei erhielt gestern nach 5stündiger Ver¬
handlung ein schon vorbestrafter Goldarbeiter
Steinmüller von der Strafkammer in Karlsruhe
eine Zuchthausstrafe von 3 Jahren und 3
Monaten. — Auf dem Weg nach Schömberg
und Wildbad kamen etwa 130 norddeutsche
Aerzte hier durch , um ihre ärztliche Studien¬
reise fortzusetzen . Die Gäste wurden durch
eine Abordnung des Aerztevereins am Bahnhof
empfangen und nach dem Saalbau geführt, wo
ein Imbiß eingenommen wurde . — Die Frage
der Feuerbestattung geht ihrer Lösung immer
näher entgegen. Einer Zeitungsnotiz aus der
„Flamme" zufolge soll schon Frühjahr 190?
von der Stadtgemeinde eine Leichenhalle mit
Krematorium erbaut werden.

Pforzheim , 6 . Sept . Gestern vormit¬
tag ereignete sich beim Neubau im Hof des
Hauptpostgebäudes hier ein beklagenswertes
Unglück. Der für die Bauleitung hierher ver¬
setzte Architekt Aug . Hoffner nahm auf dem
alten Postgebäude Vermessungen vor . Er be¬
fand sich dabei auf einem etwa 80 Zentimeter
breiten, mit Zinkblech beschlagenen Vorsprung .
Entweder erlitt nun der Architekt einen Schwin¬
delanfall oder er glitt auf dem flachen Blech
aus und stürzte etwa 18—20 Meter tief in
den westlichen Posthof . Durch den Sturz er¬
litt er tödliche Verletzungen ; er brach den lin¬
ken Oberschenkel , erlitt eineu Hüftenbruch und
zog sich eine schwere Gehirnerschütterung zu.
Die Verletzungen waren so schwer, daß an eine
Uebersührung in das Krankenhaus nicht mehr
zu denken war. Kurz nach 9 Uhr gab der
Verunglückte seinen Geist auf .

— InBaden haben die Jubiläumsfesttage
begonnen. Gestern, am 5 . September , waren
50 Jahre verflossen , seit Großherzog Friedrich
den Titel eines Großherzogs annahm . — Der
zweite Hauptfesttag , ist am 9 . September , dem
80 . Geburtstag des Großherzogs , und der dritte
Festtag ist der 20 . September , der Tag der
goldenen Hochzeit des Großherzogpaares . —
Aus Anlaß dieser Jubiläumstage schreibt der
„ Staatsanzeiger " : „ Ueber Badens Grenzen hi¬
naus nimmt man an diesen festlichen Tagen , die
dem edlen und hochverehrten Fürstenpaare
beschert sind , den herzlichsten und freudigsten
Anteil , insbesondere auch im württembergischen
Nachbarlande . Großherzog Friedrichs Name
wird mit der Gründung des neuen deutschen
Reichs für immer in ehrenvollster Weise ver¬
knüpft sein und so gewiß das deursche Volk
seinen Kaiser Wilhelm I . bis in alle Zukunft
verehren wird , wird auch seine Tochter die
Großherzogin Luise unvergessen bleiben. Unter
Großherzog Friedrichs Regierung ist Baden auf
allen Gebieten emporgeblüht , darum hängt auch
das badische Volk mit innigster Liebe an seinem
Großherzogspaar . Möge dem greisen hohen
Paar ein schöner Lebensabend beschieden sein
und die Sorgen, welche Krankheit in die Groß-
herzogliche Familie gebracht hat, von ihr ge¬
nommen werden.

— Bei den Jubiläumsfeierlichkeiten in
Karlsruhe wird der familiäre Charakter

streng gewahrt werden . Es treffen deshalb
nur Fürstlichkeiten ein, die mit dem Großh . Hof
in verwandtschaftlichen Beziehungen stehen . Es
treffen ein das Kaiserpaar , Prinz Heinrich von
Preußen , Prinzregent Albrecht von Braun¬
schweig, Erbprinz von Meiningen und Gemahlin ,
sowie Prinz Friedrich Karl von Hessen ; die
Souveräne von Bayern und Württemberg wer¬
den durch Vertreter ihre Glückwünsche bringen
lassen . DaS Großherzogspaar trifft am 15 .
September von Schloß Mainau in Karlsruhe
ein . — Aus Anlaß des Jubiläums sind Silber¬
münzen zu 5 Mk. und 2 Mk. geprägt worden ,
die aus den 9 September , den 80 . Geburtstag
des Großherzogs , zur Ausgabe gelangen . Im
ganzen sind für 300000 Mk. Fünfmackstücke und
für 700 000 Mk. Zweimarkstücke geprägt worden .

Feldberg , (Schwarzwald ) , 6 . Sept . Der
Großherzog verlieh dem Alt -Feldbergerhofwirt
Mayer den Zähringer Löwenorden für dre Ver¬
dienste auf Badens Hochwacht Feldberg .

Berlin , 5. Sept . Die „ Berliner Neue¬
sten Nachrichten" schreiben in ihrer heutigen
Abendausgabe : Wie wir von zuverlässiger Quelle
hören , sind die Differenzen zwischen dem Reichs¬
kanzler Fürsten v . Bülow und dem Landwirt¬
schaftsminister v . Podbielski ausgeglichen. Der
Minister hat auch die indirekten Beziehungen
zur Firma Tippelskirch gelöst und verbleibt im
Amte.

Odessa , 6 . Sept . Der Polizeiagent Vo-
lodrowsko wurde abends von streikenden Arbei¬
tern in der Peresipstraße ermordet .

Aus KtcröL rrnö Umgebung .
Wildbad , 7 . Sept . (Eingesandt ) . In

der gestrigen Wildbader Chronik erschien eine
Kritik über die seit vielen Jahren beim
hiesigen Kinderfest übliche scenische Darstellung
eines Stückes durch die Realschüler. Einsender
dieses Artikels bespricht zuerst den Umstand,
daß seiner Meinung nach die Zuschauer zu
nahe bei den Aufführenden gestanden haben
und daß die Schäler hätten lauter sprechen
sollen . Allein die Summe der Geräusche aller
Art bei einem Kinderfest ist schon hinreichend,
eine mittlere Knabenstimme fast vollständig zu
übertönen , wenn der Sprecher auch nur wenig
von dem Hörer entfernt ist . Daß die Knaben
so laut wie möglich redeten, konnten die Zu¬
schauer daraus entnehmen , daß sie sehr wenig
agierten , weil die ganze Kraft zur Entfaltung
genügender Stimmmittel aufgewendet werden
mußte. Eben hieran leiden in der Hauptsache
jene Aufführungen am Kinderfest. Der Ver¬
fasser des Artikels glaubt verneinen zu müssen ,
daß klassische Stücke zur Darstellung durch
jugendliche Schüler sich überhaupt eignen. Aus
dieser Annahme möchte ich aber folgern , daß
dann klassische Stücke in mittleren Klassen mit
12— 17jährigen Schülern, wie sie hier in Frage
kommen , auch nicht gelesen werden sollten . Bei
dem Einstudieren einer Szene ergiebt sich ja
ohne weiteres ein tieferes Eindringen in den
Stoff als nur beim Lesen . Daß auch klassische
Stoffe dem Verständnis dieser Schulklassen
zugänglich erscheinen , beweist die Aufnahme
solcher in das Lesebuch für die höheren Schüler
Württembergs. An die Darstellung darf na -



türlich nur ein dem Alter der Schüler ent¬
sprechender Maßstab angelegt werden . Etwas
anderes ist es freilich mit dem „kostümierten
Umzug"

. Denselben als Maskenscherz aufzu¬
fassen , erscheint mir aber doch etwas zu strenge .
Die Knaben wissen, es ist an diesem Tag „ ihr
Fest "

, ein Tag , an dem sie ohne Schulsorgen
froh und vergnügt sein dürfen . An einem
solchen Tag darf auch der Lehrer nicht kleinlich
sein und darf die Freuden seiner Schüler nicht
stören, solange das Maß eines gesunden Jugend¬
mutes und einer gesunden Fröhlichkeit nicht
überschritten wird . Daß in der Klasse frohe
Turnspiele nicht vernachlässigt werden, das
möge sich der geehrte Einsender überzeugen,
indem er einer Turnstunde oder Turnspielen
anwohnt , welche öfters an schulfreien Nach¬
mittagen abgehalten werden. ? .

X Wildbad , 9 . Sept . Der sog. A l t -
weibersommer ist gegenwärtig an der
Herrschaft. Alle charakteristischen Eigentümlich¬
keiten dieser alljährlich wiederkehrenden Be¬
sonderheit unseres Klima 's sind diesmal in
besonders scharf ausgeprägter Weise vorhanden :
Der gleichmäßige und hohe Barometerstand ,
die völlige Wolkenlosigkeit des Himmels , die
nahezu vollkommene Ruhe der Luft und die
hochsommerlichen Wärmegrade . Die tieferen
meteorologischen Ursachen , die unserem Klima
diese angenehme Eigentümlichkeit als alljährlich
wiederkehrende Erscheinung verleihen, sind
durchaus unbekannt. Seit 1901 haben wir
keinen so prächtigen Nachsommer gehabt, denn in
den folgenden Jahren gelangte er nie zur voll¬
ständigen Entfaltung und war nur wenige Tage
zu verspüren . Aber trotz des herrlichen Wet¬
ters rüstet alles zur Abreise und den Wildba¬
dern entfährt der Seufzer : „ Hält ' net der Juni
und Juli au so schön sein könna ! " Nun
„ Glücklich ist , wer vergißt was nun mal nicht
zu ändern ist .

" — Für das Gedeihen des
1906er Weins ist die Hitze von günstigem Ein¬
fluß — wenn nur nicht das schlimme Frühjahr
fast alles verdorben hätte .

— Die Erweiterung der Rechte des Mei¬
stertitels hat der Geh. Regierungsrat Spiel -
Hagen soeben auf dem VII. deutschen Han¬
dels- und Gewerbekammertag in Nürnberg in
nahe Aussicht gestellt . Danach wird künftig
nur noch derjenige Handwerker zur Anleitung
von Lehrlingen berechtigt sein , der auch das
Recht hat , den Meistertitel zu führen . — Wir
machen unsere Leser hierauf besonders aufmerk¬
sam unter Hinweis aus das in Nr . 104 unse¬
res Blattes erschienene Inserat betreffend Mei¬
sterprüfungen bei der Handwerkskammer Reut¬
lingen.

Neuenbürg , 6 . Sept . Das Bezirks¬
missionsfest fand am letzten Sonntag hier statt ,
das namentlich von den Höhen „ des Waldes "
sehr zahlreich besucht war . Die eindringliche
Festpredigt hielt Pfarrer Häußler-Engelsbrand.
Ihm folgte als zweiter Redner der im Dienst
der Kamerunmission stehende Missionar Lorch,
der in anziehenden Schilderungen über seine
Arbeit unter dem Bergvolk , der Bakwiri be¬
richtete . Aus dem nun folgenden Rechenschafts¬
bericht des Herrn Dekan Uhl war zu entnehmen,
daß iw Neuenbürger Bezirk ein reges Interesse
für das Missionswerk und eine freudige Opfer¬
willigkeit zu finden ist . Den Schluß machte
Missionar Nestle von der Herrnhuter Mission
mit einem ausführlichen Bericht über seine
Tätigkeit unter den Eskimos auf Labrador .

Neuenbürg , 6 . September . Das Fabrik¬
gebäude des Herrn F . Gollmer , in welchem
bisher die Schlauch- und Riemenweberei von
Gollmer und Hummel betrieben wurde , ist ,
nachdem dieser vergrößerte Betrieb in die neue
Fabrik , in den auf dem abgebrannten Säge¬
werk von Fix und Ochner errichteten Neubau
verlegt wurde , nunmehr von der Pforzheimer
Stahlwarenfabrik Fr . Schmoll als Hilfsgeschäft
pachtweise bezogen worden . Die Pforzheimer
Firma fabriziert meist stählerne Stockgriffe und
wird zunächst ein Personal von 15 Arbeitern
beschäftigen .

Herrenalb , 1 . September . Die Aus¬
grabungen am Aizenkopfer-Ringwall , der i»
698 Meter Seehöhe zwischen Loffenau und
Herrenalb gelegen ist , hatten folgendes Resul¬
tat : In der Nordostecke wurden die Ruinen

eines an der Wallmauer gelehnten primitiven
Gebäudes (8 : 4 Meter ) angeschnitten. Da die
rohen Mauern des Mörtels entbehren, so ist
wohl vorrömischer Ursprung anzunehmen . Auch
wurden innerhalb des vom Walle umgebenen
Raumes Spuren von Steinbrecharbeiten fest¬
gestellt , die wohl den Zweck hatten , den be¬
treffenden Platz eben und frei zu machen . —
Die Grabungen leitete Professor Dr . Mehlis.

Tein ach , 5 . Sept. Heute vormittag tra¬
fen hier etwa 120 Aerzte, Teilnehmer an der
ärztlichen Studienreise , unter Führung von
Geh. Rat Or . Ott zur Besichtigung des Bades
ein . In der wissenschaftlichen Sitzung hielt
zunächst Prof . Dr. Rowberg -Tübingen einen
Vortrag über „ Die klimatische und Bäderbe¬
handlung bei Neurasthenie, " worauf Or . Krone
leitender Badearzt in Bad Teinach, nach eini¬
gen kurzen Begrüßungsworten über die Kur¬
mittel und Heilanzeigen von Teinach sprach .
Auf die wissenschaftliche Sitzung folgte die Be¬
sichtigung der Bäder, wobei die neuangelegten
Mineralbäder, die Wasserheilanstalt , die Trink¬
halle, das Füllhaus , sowie die Räume des Bad -
Hotels besucht wurden . Nach einer photogra¬
phischen Aufnahme folgte ein Gabelfrühstück
im großen Saal des Badhotels , das unter den
Klängen der Kurmusik eingenommen wurde.
Um 12 ^/s Uhr traten die Gäste dann sehr be¬
friedigt ihre Weiterreise nach Rippoldsau über
Freudenstadt an . (Am Montag waren die
Aerzte in Schömberg. Sie nahmen hier zu¬
nächst die Vorträge von Or . Schröder über
„ Beeinflussung der Tuberkulose durch Tuberkulin
und verwandte Stoffe" , vr . Koch über „ The¬
rapeutische Fragen der Tuberkulosenbehandlung "
und vr . Düngcs über „ Frühdiagnose der Lung¬
enspitzentuberkulose " entgegen und besichtigten
alsdann eingehend die 3 Sanatorien , wo jeder
Gruppe ein Imbiß gereicht wurde .

WntevHal 'Lenöes.

Die Geheimnisse der schwatzen
Kriiderschaft.

Novelle aus den Papieren eines Detektive.
Von Dick Donovan .

(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .!
„ Wen habe ich das Vergnügen zu sehen ? "

fragte er, sich steif verbeugend.
„ Ich heiße Dick Donovan "

, antwortete ich ,
„ und bin —"

Hier wurde ich von ihm mit dem Ausruf
unterbrochen :

„ O gewiß, ich habe von Ihnen gehört . Sie
sind ein Detektive. "

Ich verbeugte mich.
„ Wie ich vermute , steht Ihr Kommen mit

der Angelegenheit meiner teuren Nichte in Zu¬
sammenhang? " Bei diesen Worten schien ihn
die Bewegung zu übermannen , denn er wandte
sich dem Fenster zu , ein großes seidenes Ta¬
schentuch an die Augen führend .

„ Ich bin mir bewußt, " antwortete ich , » einen
Peinlichen Gegenstand zu berühren . Nach einer
Unterredung aber , die ich mit Ihrer Nichte
hatte, bin ich zu dem Schluß gekommen , daß
sie nur teilweise schuldig ist . "

„ Wie meinen Sie das ? " fragte er , sich rasch
nach mir umwendend , den Ausdruck innerer
Qual auf dem Antlitz.

„ Ich meine, daß sie ein Opfer der Ränke
eines Elenden ist .

„ Ein Opfer, " kam es heiser und wie ein
Echo von feinen Lippen ; „ und wessen Opfer ? "

„ Das Ihres Kutschers. "
Bei dieser Ankündigung taumelte er schier

zurück und fuhr in sichtlicher Verwirrung und
Bekümmernis mit der Hand über den kahlen
Scheitel, um sodann in einem Ton der Klage
auszurufen :

„ Mein Gott, das ist eine schreckliche Ent¬
hüllung ' "

Er stürzte nach der Klingel und war im
Begriff , zu schellen, als ich ihn mit den Wor¬
ten anhielt :

„ Was wollen Sie tun ? "
„ Tupper , den Kutscher , rufen lassen .

"
„ Warten Sie ein wenig," sagte ich . „Ich

wüßte zuvor gern etwas über Tupper. Wie
" ist sein Taufname? "

» John . "
„ Ist er schon lange bei Ihnen ? "
„ Gerade ein Jahr soviel ich weiß . "
„Haben Sie je Gelegenheit gehabt, seine

Ehrlichkeit zu bezweifeln? "
„ Nie , auch nur für einen Augenblick . "

„ Ist er verheiratet ? "
„ Ich kann ' s ihnen nicht sagen . Ich weiß

absolut nichts von seinen Familienangelegen¬
heiten .

"
„ Nun gut ; ich habe Ihnen einen Vorschlag

zu machen , Mr . Tamworth. Ich möchte, daß
Sie nach Tupper schickten und ihn auf das
genaueste ausfragten über das, was an dem
Tag des Diebstahls vorgesallen ist . Und be¬
sonders wünschte ich, daß Sie nach einem schick¬
lichen Uebergang folgende Frage an ihn richte¬
ten : „ Wäre es möglich , Tupper, daß meine
unglückliche , mißleitete NichteJhnen daSSchmuck-
stück eingehändigt halte und Sie um den Ver¬
bleib desselben wüßten ? "

„ Das will ich tun, " antwortete Mr . Tam¬
worth , im Begriff zu klingeln.

„ Halt, Sir , noch eine Minute," rief ich.
„ Es handelt sich noch um einen wichtigen Punkt .
Es ist nämlich wünschenswert , daß Tupper
mich nicht sieht . Können Sie mich hinter jenem
Wandschirm in der Ecke so verbergen , das ich
sehen kann, ohne selbst bemerkt zu werden?
Sie müßten dann nicht vergessen , Tupper einen
solchen Platz zu geben , daß ich ihm voll ins
Gesicht sehen kann."

„ Nichts ist leichter als das, " antwortete
Mr . Tamworth, indem er mich ersuchte , ihm
hinter den Schirm zu folgen. Dort zog er
sein Federmesser heraus und bohrt in den Wand¬
schirm ein Loch, welches den , der hindurchblickte ,
in den Stand setzte , das Zimmer vollstän¬
dig zu übersehen. „ Da, " sagte er , „ ich denke,
daß dies Ihrem Zweck entsprechen wird . Und
nun , lassen Sie uns den alten Sünder rufen . "

Er klingelte und alsbald erschien ein äußerst
respektabel aussehender Diener .

„ Robert," sagte Mr . Tamworth in bestimm¬
tem Ton , „ schicke den Kutscher her ! "

„ Tupper ist fort, Sir . "
» Fort ? ! "
„ Ja . Er ging gestern abend weg und ist

nicht wiedergekommen.
"

„ Wohin ist er gegangen? " brüllte Mr . Tam¬
worth in seiner Erregung.

„ Ich habe keine Ahnung, " antwortete Robert .
„ Der zwiefache Hallunke ! " stieß Mr . Tam¬

worth zwischen den Zähnen hervor . „ Der zwie-
fache Hallunke ! " wiederholte er . „Aber beim
Himmel , er muß zurückgebracht werden , und
sollte es auch mein ganzes Vermögen kosten.
— Es ist gut , Robert ; du kannst gehen .

"
Als sich die Tür hinter dem Diener geschlos¬

sen hatte , trat ich wieder hervor . Mr . Tam¬
worth schien aufs Tiefste erschüttert.

„ Welch schreckliche Begebenheit ! " rief er
aus . „ Sie sehen , der Erzschuft ist aus Furcht
vor der Entdeckung entwischt . "

„ Wir müssen seine Flucht aufzuhalten su¬
chen," war meine Antwort ; „ und zur Erleich¬
terung meiner Aufgabe bitte ich Sie , mir eine
vollständige Beschreibung von ihm zu geben . "

»Falls der Bösewicht es nicht entfernt hat, "
sagte Mr . Tamworth , „ so hängt sein Bild über
dem Kamin in seiner über dem Stall gelegenen
Kammer . Wenn Sie mich entschuldigen wollen,
werde ich es sogleich holen."

Er verließ eilig das Zimmer und kehrte
nach einer kleinen Viertelstunde zurück , eine
eingerahwte Photographie in der Hand . Das
Bild zeigte einen kurzen , untersetzten Mann in
Kutscher -Livree . Er hatte grauen Schnurrbart
eben solchen Backenbart und graues Haar. Der
Gesichtsausdruck war ziemlich finster. Ich fragte
Mr . Tamworth , ob dies ein gutes Bild von
John Tupper sei und er versicherte mich , es
sei ganz ausgezeichnet.

Nachdem ich Mr . Tamworth noch verspro¬
chen hatte , mein möglichstes zu tun, um Trip¬
pers Verhaftung berbeizuführen , verließ ich
„ Linden-Hans " die Photographie mit mir neh¬
mend, nach London zurückgekehrt , ries ich sofort
eine Droschke an und fuhr zu Whitney , Blake
und Montagne .

„ Mein Argwohn in Bezug auf den Kutscher



war berechtigt. " sagte ich , indem ich die Photo¬
graphie vorzeigte und von Tuppers Flucht
berichtete .

Die Juweliere bestätigten, daß das Bild
treffend sei , und da ich beabsichtigte , es ver¬
vielfältigen zu lassen und über das ganze Land
zu verschicken, so hoffte ich , bald imstande zu
sein , TupperS Verhaftung zu bewirken .

Ich verlor keinen Augenblick , die zur Ver¬
vielfältigung der Photographie nötigen Schritte
zu tun . Mittlerweile war Miß Artois wieder
vorgeladen worden . In Anbetracht der Tat¬
sachen , die ihre Sachwalter hinsichtlich Tuppers
Flucht darlegen konnten, stand die Obrigkeit
nicht länger an , Bürgschaft für die junge Dame
anzunehmen, die ihr Onkel mit zweitausend
Pfund leistete .

Zwei Tage nach ihrer Freilaffuno suchte
mich der junge Kingsley wieder auf . Er war
fürchterlich erregt Erst warf er sich in einen
Stuhl und schaukelte damit hin und her , indem
er zugleich vor innerer Seelenqual tief auf-
seuszte . Dann, als er sich einigermaßen be¬
ruhigt hatte , rief er mit einer von leidenschaft¬
lichem Schmerz gebrochenen Stimme :

„ Mr . Donovan , helfen Sie mir mit Ihrem
Rate oder ich werde wahnsinnig . Und vor
allem, mißbrauchen Sie nicht das Vertrauen,
das ich Ihnen schenken will . " Aus meine Ver¬
sicherung , daß er mir vertrauen könne , fuhr er
folgendermaßen fort :

„ Gestern kam Miß Artois zu mir, um mir
zu gestehen , daß sie ein Opfer in dieser schreck¬
lichen Sache sei , sie sagte mir, daß ich sie auf¬
geben müsse . Trotz alles Bittens, Flehens ,
ja Weinens verweigerte sie mit der größten
Entschiedenheit jede weitere Auskunft ; aber ein
Schauder durchlief sie, als sie sagte , ihre Lippen
seien versiegelt und nie dücie sie wagen, dieses

Siegel zu brechen . Ich beschwor sie , mit mir zu
fliehen. Ich sagte ihr , wir wollten uns so¬
gleich heiraten und einen Winkel der Erde auf¬
suchen, wo wir sicher wären ; doch ihre Ant¬
wort war und blieb : nirgends auf der ganzen
Welt sei für sie ein sicherer Platz , ausgenommen
im Grabe. "

„ Sie taten Unrecht, sie zur Flucht berede »
zu wollen, " antwortete ich.

„Das ist mir einerlei . Recht oder Unrecht,
sie soll die Meine werden ! " rief er leidenschaft¬
lich aus . „ Ich sage Ihnen , Mr . Donovan , es
muß ein widriges Geheimnis um die Sache
sein , aber ich werde Himmel und Erde in Be¬
wegung setzen . Miß Artois von den Machina¬
tionen zu retten , die sie an Leib und Seele
zu gründe richten ! "

„ Ihre Ergebenheit und Ihr ritterlicher Sinn
machen Ihnen die größte Ehre," erwiderte ich.
„Miß Antois soll gerettet werden , wenn ihre
Rettung irgend möglich ist . Allein , glauben
Sie mir, das kann nicht auf dem Wege der
Flucht geschehen. Sie muß sich dem Gesetz
unterwerfen , und hier bleiben. Dem Gesetz zu
trotzen, würde ein verhängnisvoller Irrtum
sein .

"
Obgleich nicht völlig von der Richtigkeit

meines Rates überzeugt, versprach Mr . Aängs-
ley doch , sich völlig meiner Leitung überlassen
zu wollen und verabschiedete sich nach einer
kleinen Weile. Ich setzte mich nieder und grü¬
belte und überlegte hin und her , wie die Fä¬
den dieses Wirrsals zu ordnen seien — verge¬
bens ! Ich beschloß,daher zunächst , in der Frühe
des folgenden Morgens nach Thomas Ditton
zu fahren , um eine Zusammenkunft mit Miß
Artois in Gegenwart ihres Oheims zu erlangen .

Ein Weilchen später trat ein Diener ein
und überreichte mir ein kleines Postpaket . Ich

fand beim Oeffnen , daß es von den Lithogra¬
phen kam , die mit der Vervielfältigung der
Photographie beauftragt waren . Cs enthielt
das Original samt einer kurzen Notiz , dahin
lautend , die Bilder würden morgen mit der
ersten Post in meine Hände gelangen .

Ich legte Tuppers Photographie auf den
Tisch , zündete mir meine Pfeife an , warf mich
wieder in meinen Lieblingsstuhl und versuchte
beim Rauchen das Miß Artois umgebende Ge¬
heimnis zu enträtseln . Da geschah es, daß
mein Blick fast unbewußt auf die Photographie
fiel , die im vollen Lampenlicht auf dem Tische
lag . Plötzlich schien es mir, als müsse ich dies
Gesicht schon früher gesehen haben . Ich zer¬
brach mir den Kopf, wann und wo dies der
Fall gewesen sein könne . „ Wessen Gesicht ist
es nur ? Wo habe ich es denn nur gesehen ? "
Das waren Fragen, die ich mir wieder und
wieder vorlegte .

(Fortsetzung folgt.

SLanöesvrrch -Gtzvonik
der Stadt Wildbad

vom 80. August bis 7 September.
Geburten :

1 . Eept . Sieb , Karl , Säger hier, 1 Sohn .
30 . Aug . Kappelmann , Christian Friedrich , Holzhauer

hier , t Tochter .
2. Sept . Gauß , Karl Ludwig , Holzhauer in Nonnen-

miß, 1 Sohn .
Gestorbene :

7 . Sept . Günthner , Katharine , Gertrud , Tochter des
Holzhauers Karl Friedrich Günthner in Non -
nenmiß , 17 Tage alt .

von Ulk» l . IV an
ksrtigs DIussn ! — Auster uuä ^ .nsvablsn au

jsäsrmann !
8 «i8ei»Ie»ei» Hvseielersiiiesr , Stuttgart

Aarisnstrasso 12 .

Loucsrt -?ro§rLmm Los Turorelisstsrs
Direktion : /V prsm , König!. Musikdirektor .

1 )
2)
3)
4)
5)
6)

1)
2)
3)
4)
5)
6)

1)
2)
3)
4 )

5)
6)

y
2)

äsu 3 . Zöxtsmdsr 1906 .
4tl»« e»«l8 5—6 Iller (Xurplatr :)

Krissssmarsob der Rrisstsr au» „ L r̂balia "
Ouvertüre r . Op . „Laurer uncl 8eklosssr "

„ L^aillmäredeu" lValnsr
Kon ^ertino kür Klarinette

(Herr Lonraä )
Fantasie a . d . Op. „ 8trade1Ia"

„ Dis Kmaneipirts" Laanrka

Lvndslssobn
ikubsr
Kakrbaob
Reississer
Klotozv
dos. 8trauss

äsu 9 . Zeptsmlrör 1906
vorn » . II —12 Iller (Trlnkballs)

Oboral : Nun dankst alle Oott
Ouvertüre 2 . Op . „Da Villauella rapitta "

„ M weine Messe stand " Kaiser
Impromptu opus 90 Ho. 1
Obvr äor Krledensbotsn a . d . Op . „Rlenm"

„ trauender ?" Laanrka

M L.. Lorart
Äebrer
Kr2 . 8ebnbsrt
Hiob . Kassner
dos. 8trauss

e»»vI»n »itt »K8 3 '/2—4 ' /s Iller (Umlagen )
„Der Msas-Dotkrinsser " Larsek 0 . Kaust
Mener dubol- Ouvertüre Kr ? . Supxä
„XValdmauns-dubel" Quadrille Lerrmann
„8ei ssessrüsst clu mein soböues 8orrent " Die«! Walämavn

(Solo-Trompete : Herr tVsisssssrber .)
Divertissement a. d . Op . „Lartüa " Klotorv
„De beau eaporal" Rolka Derrmann

» leveeel« F—8 Iller (Lurplatr :)

„Dsutseber Irsussobvur " Kestmarsob 0 . Kistler
Ouvertüre 2 . Op . „Laritana " Vi^alaes

3)
4)
5)
6)

y
2)
3)
4)

5)

6)

1 )
2)
3)
4)

51
6)

y
2)
3)
4)
5)
6 )

„Lan lebt nur einmal" Vkaiasr I . 8trauss
Debet a. d . Op . „KreisobvtL " 6 . L . v . Mber
Dresse Kautasis ans „Dobenssrin" Lied . sVassusr
Kstt ^-Rvlka Dlsblss

Leu 12 . ZsyrsMsr
v«rn »ittaK8 » —IS Iller (TrinLballe )

Oborai : Kun krvnt enok , liebe Okristsnss 'msln
Ouvertüre 2 . Op . „KebueatnsLar" Verdi
„ Diebsslisder " IVal^er 8skat
8uits kür 8trsiodorobsstsr lu 4 8ät2su IVeiekmann
1 . lutrada — 2 . 8obsr»o — 3 . ^ .bsudlied —
4) liValssr
Fantasie u . d . Op . „ Dis Kutküdrunss au» dem
8srail " VV. Lorart
„Da kose " Larmrka 0 . Ranst

»l»«ir«>»> 5—8 Iller (Lnrplatr)
Larsob opus 108 Lsndslssobn
Kounsrt-Ouverturs Lseksr
„8irensll2Äuber " Walter IValdtenkel
Rilsserekor unä Died a . ä . ^.beadster au»
„Danlldaussr" Rieb. Wassner
Kantasls a . <l . Op . „ Robert der Deutel" Ls ^vrbeer
Kaskiou -Dolka dos . 8transs

viöQLtL ? '
, äeu 11 . 3svtsinder 1906

varie »!1t»88 ll —12 Iller
Oborai : Xnn lob mein 8vel den Derrv
Ouvsrtnrs 2 . Op . „llsssonda" 8pokr
Okarlotta - IValrrer Liilöoksrl
Rondo all Onssarsss a . d . D dur Drio d . La ^dn
8okattsntan2 ^ .ris a . d . Op . „Dinorab" Lezssrbser
„ Die Drasisrin " Laanrka Dlslsnsr

Heil . lnneHei . kLonksiiii
Kativliotstrassk 12 --

2 Limiten vom Rabulist. — DelstouKr . 35 7 .

prLmUsrt : SUbvrvs 8ta. tsmsS. IUv kforrbslm 1800

Aoäsrns 8roL«e , massiv
8ilbsr oxidiert , mir

rotem Stein AL . 2 .VS

Aoäerns vrosobs , massiv
Silber om' äisrt, mit

rotem Stein AL. 1.58
Drössts und reiobbaltisssts ^.uswakl in

Ubren , Keil! - 8ilber- L /llkeniäevaren , Ulirksllen L klingen
vom einkaobstsu bis feinsten Oevre

Reisende DIenlieiten. ---O-
DMisssto DssusssqueUs ! Diliisssts össusssquslls!



IiMVereiii MIM
Versammlung

heute Samstag
abends ' /e9 Uhr im Lokal.

Zahlreiches Erscheinen erwartet
Der Vorstand

krste , Älteste, grSssts , vsrdroltststs , «elt-
beksonts itähmssoklnsn - unit rastrrail-

KmrliiM ll . ^ eobrolm,
k'üliix > . S4, Ltu1 »28tr»sss IBS»
. -Lksrant v. ?08 t- , krsu88 . StLLts

uiiä Rsiod8sissQdLlw -8s -
awtsnvsroiv., läSdrsr-,Militär- , LrisAsrversiirs»
^SQ2l)vUt8ed1 .,̂ HI78Srlävt
dis Q6us8ts äsutsodsdoed-
Li-mixs 8tns «r - XLL»-

mssvLIirv
^ sUs

, ,LL Ullv LodQslävrst,4«, 45, 48, 50 Nsrk , 4vöetlsnÜ.
8r0dsLsit,5^akrs (ZLrantis. 8s -
rüdmto srst!cj3.88iL6 LLarksn ,IVLsek -NLselriLvil-LsN -ALilESI

dilir^8l.
I8i ! itaria-2a ! Isi'i'äl1s>'
f. iiöedbts ^v8prüelis !rr
Krsi8sn sinxEdi 't, ^swoisum -

^ ^ viröksn. xsrLQtjsrtxsrlioLlo »,/ .
Lalorl u. sväs3 anäsrs 2!mmvr, sinrlK ü»
8viirsr okuŝ ^.d ^u ^srodrs . ^ I

Per sofort oder I . Okt. suche
zwei tüchtige

Mädchen
für Haus und Küche . Hoher Lohn ;
Reisevergütung .

O . Ehirrger ,
Hotel Post , Urach.

MK 5

öllsks
öukcltö klätils

i « pEl . 75nn. 1-
2 .- , , >20
2 .LS „ >.S5
2,60 „

> 60
3 .- „

'
.7°

» .- , . 2 .S0
S - „ 2 .70

_ k — „ S .20
brltr 1'rvlder , Lauptstr. 99 .

Lvsuvdt
ein zuverlässiges

Dienstmädchen
nach Eßlingen .

Zu erfragen in der Exp . d. Bl,
^ spkslidslon I

Ml- runilsmsnts ll. ciLmolliLmmor , I
üspstaltbelags, rapps

und Nolrvementdäoker,IsollsruuAön
slsllb billigst tlsr

r>>ssi-- u. «zpl,sl ^ s,cl, « i ,Vkill». VolL, ^«uvnbsvl , I
Xxl . ttoHlsksrLvt.

Ein fleißiges, williges

Mädchen
nicht unter 18 Jahren für Jahres -
stelle gesucht .

Eintritt 1 , oder 15 . Oktober
Zu erfragen bei der Expedition.

Usrenleiäsn
echmcrzlindenrd-r Mittn , « clchu d»i>
Liwcitzgchalt vermindrrt , bei längerem
Sebr .mch zumeist zum verschwinden
bringt and sodann Kettung erzielt , ist
» ,0r . 8 -odolrer'r Nerolol " *

« las -<t 1.20 in den Ar «theke» erhältlich,
wo nicht, direkt durch dt« ch-m. Sabr .

Ir . weil . 8»adol»vr L üaxer
8 , m . d . 8 .. « Snobs ». "

Vertreter gesucht.

AMkdkrkrlW Vildbad
spricht der verehrt - Einwohner¬
schaft für die Beteiligung an sei¬
nem Jubiläum , insbesondere für
die reiche Beflaggung herzlichen
Dank aus - _ ^ .

Der Ausschuß .

ITookkoidllv
auch solche , die gleichzeitig

versehen sind in geschmackvoll . Ausführung
empfiehlt

k . L . lULüIeller
l^iorrtisim .

Garantiert für guten Zug u . gutes Backen.
Großes Lager in hell u . schwarz

emaillierten
H 6 r ä 6 Q .

WM

liedung gknMert lS. WMek lZ8K.
ISklMiMIISMÜiMle WMM I.N.
» bostviuxstellts Botteris mit 50 °/, Ostvinnobanos

I Kessmtgovinns un, Ü/Iarlt 20 vvü
I Ortglll ^

' - -
OrixtllsUos « st 1 AK. , il I-oss lv AK., Porto unä I,t«t« Sb ptg empüektt

F. SoNvvIolrsi 't , Osnsralagsnt , 8tn rtx- .

Hier bei Carl Wilh . Bott

garant. rein , einheimisch,
echtes Schweineschmalz !

mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Blechgcfäßen als
Eimer «
Ringhasen ^
SchwenkkesselN
Teigschüssel -
Wasseriops L

20— 35 Pfd,
15 -20-35 „
30-40 - 60 „
15 - 30-50 „
20 - 40 ,

s--

0d

sowie in 10 Pfund-Dosen
L 6 . 70 g . Nachn o . Vorsch
Wilk . Seunlsn Zn

Nlrchheim-ceck ns Württ.
In Holzgeb. Preisl . z. Diensten .

Nachnahmegebührenwerbe « sofort vergütet . Jeder Sendung
liege n Gutscheine zum Gratisbezug eleganter Taschenuhren bei.

Tsusemlo AnerlcennnngasokrsibenI

»
I'IsnUsIsIski 'SNLisIl KirekkeimG ^
Institut I. Nsngss mit ponslonst. a »gr. I8L2. Uöksro Uunäslssodulg,USLlsokuts mit vutsrriodt III äou UniiLolswissoasokLltsil umi
siodsioi Vordorsituog kür aus klnjsttirlg» »-k»»msn. Austsi -Loutvr

Prospekts Ulla Lsksrellsoo liurod Direktor Ldoimor ,
18. 8spt . undilialüliir-ln!!- . I Uu°,°,w ° :
9 . Oßltodsr . s Spreolieii- Iorlitil .

»I
§ür

llhmiichliche Fkm « mi > Klndrr

Kkkemilesstnteii , LmMkrMe
ist (las beste, rationellste 8 tärku ux sm it t sl

^ vn . M6l1 . 8gnkoIr6l ''8 Viromolt "
(Llntmalrl Kakao).

llerrlebtsrinllabills erkolsst naob Karrlein Osbranok .
8t8,rkt Ldrper nnä Llsist unil resst /.a neuer I/sbens-

tatiKksit an. Preis pro ptlobss blk . 1,62.
2n baden in ösn Lpotbsksn, Drogerien n , Loionial-

varsnbanälnnAen oäer äirokt äurob :
or .Lankolrsr LllaZer , obsm .-xbarin .palirik , O .ra .d .H ., AlillLbsn,IIobsn2lo1lsrnst .76

Niompsoil

'

s
'

sifsnoulver
d §^ «l>so

! 8i

pEiscds » flMkl 'suöN

In irnVrsa irr sWerr lzssssrerv üesv )ivskk,en .

mken- io sIoAUvter ^ .ustübrunA lis-
tsrt billigst

WilrUirstt 's
öuekäruekorvi .

Graues

Sommerjacket
verloren auf dem Wege Schöm-
berg- Calmbach- Wildbad . Gegen Be¬
lohnung abzugeben :

Sanator iu m Schömb erg .
kLJSlMSSLIge

r/on

Lß 8 M ^ WS ß ^ Nsvr
»A * Dß ^ -Vorlr

^ M L Lam,»imvnvtv«

Nsllirnsns
Oubs - Lslllsston

LÜLl-Sl-NSI -iK-,
llMsIrnssn -
Ostssisn - ^ ustpslisn

ZveerskpmSNSklke vvefllsnsucklvonsSmNictWH
elgenkunrn susgstzsdVri

!!?
zLe^irksa-ssntorsns:

l1ll -» i-tii , I irt -i ,
OsLsralvsrtrstnnx:

Passage Rursan LominFsr:, 8tnttxart.

verbessert anSsnblioklieb
sobvavds 8nppen ,

Bouillon , 8anosn , (Is¬
muss , 8aiats

u . 8 . Vi.

a«ms° i> ^ inxklwstsil-
äis bekannt . Hiilvüls-

I 8«I»« ir (6n . Op . 7pse
Bell , zs 2,5) . Osnsral-Vspot : Lälsr-
axotbsks Lirobbsint-Isok .

Lrbältliob st. 70 ktz . bei Herrn

l^ 6 l<N 0
RapicL Svij

Lobnellxlanspntspnlvsr st 20 pk§.
ist vortrsWcb Usinei ».

TelefonsNr . » » Redaktion , Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad .



Amtliches Vorroioknis dor vom 5 . bis 7. 8opt. sngsmoldston ^romdsn.
liKl « »Aketel

Lobrmann , vr . Lbilixx Llannbeim
darbolton , LIiss London
Oswald , krau Labuhotinspsktor Listigheim
Orünevald, vr . k. Llannbeim
knoisr, vr . vr . Losen
kleinert, vr . vr . , Lied . -Lat u. Kreisarzt

Lavitscb
kimmormann, vr . vr . Lrandonburg a . v .
von verik , vr . vr . vannover
8eober , vr . vr . Lamberg
dacobẑ , vr . vr . k ^dtlruknen
Weissonberger , vr . vr . vugo Licbau
kriedrieh , Ilr. vr . Nüllckbsrg
kopp, vr . vr . verford
Weinert, vr . Vr. vannover

Uletei « eile v >»<.
Vucbenthaler , vr . vr. Zürich

Ilotel <» i » t « l»erl »»e«i.
Oramer, krl. Auguste Locbum
Oramer, krl. Orete
Lemmler, krau Vnna N
8tolleis, vr . L . , Weingutsbes. Oimmeldingen

<S»8tl» L « ii »tr »vl»1.
kberle, krl. LI. 8t6tten
8cbmid , krl. k . „
Wagner , Ilr . 6 , Lrivatier Llüblacber

<- » »tl » ^ « iseul »» !»»
Lacbort , vr . 3 . Kaufmann, Llockesbeim
velksnstein , vr . Vormavn , kaakm. Llannbeim
verrmann , vr . iL . , Kaufmann 8teinbacb

vr . L . ^ . , Lolirei -Kegistrat . ObownitL
kluge , krl . Amalie iL . , Lrivatiore „
kluge , krl . kmilie , Lrivatiore „

IL« tvI K >l»»»»pp
krnst , krl . Ibersss Karlsruhe
rvgeltinger , krl . «
de LloleMS , Oolonel Hon . ,1 . and valet London
Vsntr^ , Ladv and maid
koch, krau Llarianne
virscb , Ilr . vr .
Völler, vr . vr .
kestner, Ilr . I)r . L.
kngel, Ilr . vr . Horm .
Len2 , Ilr . Vr .
Lücbel , Hr. vr .
8lillgenherg, vr . vr .
Aesielsld, vr . vr .
Ammer, vr . vr .
vottendort, vr . vr .
Weecbe, vr . vr .
Llaiss, vr . vr . , 8anitätsrat
vussla, vr . vr . Lruno
Weise, vr . vr .
8chlömi8cbsr, vr . vr . iL.
8olt8ien, vr . vr .
kinscb, vr . vr .
Leogelsdort, vr vr .
vezme , vr . vr .

Leipzig
Lüneburg

KLe i . v .
Liesa a . klbe

Lreslau
valberstadt

kppsnäori i . 8a.
Amsterdam
Landsberg

8agan
Berlin

Or .-Licbtertelde
Lrieg i. 8ckles.
8onder8kau86N

Letersbain i . 8cbl .
Ora2

LItona a . k .
vobenmölsen
vainersleben

Vossen
Lullmann , Ilr . vr , 8anitätsrat Ottenbach a . LI.
Niklas , vr . vr .
I'lsnss, vr . vr .
dlg, vr . vr .
keilckenteld , vr . vr .
8chleus8, vr . vr .
keser, vr . vr .
Ludolpbson, vr . vr .
kbilcötter , vr . vr .
Oieslevic^ , vr . vr .
Ott , vr . vr . , Oek. Kat , Lrotessor
Litsivshi , vr . vr .
Zo^Sort , vr . vr . 0 .

Oartbaus i . Westpr .
Wevelinghoven
Liberacb a . L.

8cböneberg b Lsrlin
Vsu-Luxpin

L.lt8hau8sn
8targard i . L.

Bremen
8trelno

Lrag
vg.NÄA

vamburg
von ^6M6lr, vr . vr . , Lrotessor Lrag
8 ander , vr . vr . , Oeb . Nsd . -Lat validort h . Lsrlin

OLvoin , vr . vr . LIb . 8teglit2 b . Lsrlin
Lassenge, vr . vr , Oberstadsarxt 2. v . Orunivald
killing , vr . vr . , 8anitätsrat Vue i Lr2gebirg6
v 8teillherg , vr . vr . , Oeneralar/t 8t . Letersburg
LIet2be , vr . vr . , LlLrill6-Od6r8tab8Är2 t Lsrlin
Llocb, vr . vr . Leuthsn
Lost , vr . vr . >,
L^vaoeb , vr . 0 . v . 0 . kontier vaag Vollnoä
8tracb , vr . Llaximilian, Kgl . Vomäoov -

päckter kriodricksau Westpr.
vllmaun , vr . dustus , mit krau Vorn .

n . krl . Locbtsr kürtb i . L .
Winkler, Nr . öt Nnä . knris

tlvtel l? LvHk«r «i. ^ I>r»inm .
8dillirring, l 'rnn vntsrtürlclisiin
vöblor , vr . vr . Oriminit8elinn
v6r8tunZ , vr . vr . ^ aolron
^Voindors, vr . vr . Liss

Luneoius, vr . vr . vnnMnburZ
Loo86r , vr . -l . , Obol-Loünlrtour Lnrlsruks
^.rmbrustor, Lrnu ^ ., Lrivntiore viektontnl
viselior , vr . I . , LrotoWor voustnät n . v .
IVollk, vr . Vnn8 , virslrtor Nannlisiin
vurnboolr , vr . Lnutmnnn VVittsn n . Itulir
Oordolä, vr . Lnniinnnn Dortmund
Rosor, vrl . Unrta vrucli
kosor , krl . Llnr^nroto „
Loser , vr . veinr . stuä . rer . nnt . ,
8iobor, vr . Oborin^oniour mit vrnn

vom . vollo n . 8
«» r »Itv»

voll, krau Direktor mit loclitorelron
8eliri68li6im b . voiäolborZ

^Vsiolrmuvn , vr . ^.nclrons , Lnisorl . Kus8.
Lummormusilror m . vr . Vom . VürnborZ

^ lit , vr . vormnnn, LuelikLncllsr 8tuttZurt
Lnrelinn , vr . I . mit 8ölinoll Nnnelron
vmmort, vr . Lonraä, vot . Onncl. 8tnttZnrt
Lioss, vr . ^Villiolm , .lu v̂slisr Llülilnelror
Lrnn, vr . Nntlr . , vubrilrunt v88lioMN
krumm , vr . 08lmr, vot . Onnä 8tuttZnrt
8elrönksrnsr , vr . vorm . , Kontorist vumdurZ
klompp , krl . Olotkiläo , Lrivntioro 8tuttAnrt
Unblo, vr . 0 . , klm . m . Kran Osw . knrlsrnbo

Hat «! zx Livveii
^Vill, vr . 0 . , ^.potliolror Lud vnulmim
voll , vr . I . Karlsruhe

HalsI
krnst , vr . knutmann Llardaok
krost , krl . L . , Lrivatiero „

»! » iltl 1ll»i»»
8elimälllr, vr . I . , kautmann dssolbnrg

b «8t.
dosson , krau 8anitLt8rat LinnoborZ
vroll, vr . kmil, Kaufmann voveastlo a . I^ no
^ .lüemann . vr . 6 . k . , Kaufmann Leidig
Lsrons , vr . Kaufmann vöräo
SMonsisen , vr . k . , Lrolrurist vüssolclort
8eliul2e, vr . L . , KZI. Laurat mit krau Vom .

Leun s . Ld.
LanZma, vr . k . mit kamilio vioäorlanäo
kdsrlo, vr . ^.ltroä , Kfm. mit kr . Oom. 8tuttZart
vaudor , vr K ., 8tadt8eliultlioi88 vall
vennort, vr . vr . k . O0112 b . krior
vonnieko , vr . vr . v . korbst in ^.nli.
kroclorlcinZ , vr . vr . LütZondortmund
Köhler , vr . vr . Orossen a . Oder
vopx, vr . vr . Lsrlin
viZier, vr . vr . Heinrich lVarscdau
krenlüel, vr . vr . Isidor „
kvdslmann, vr . vr . „
LiniZer, vr . vr . Düsseldorf
8chreelr6nkerZ6r, vr . vr . , 8auitätsrat Oelle i . v .
vummel, vr . vr . N .-Oladdach
vörmann, vr . vr ., Oberarzt varlacdillZ -Nüncden
Mddelschulte , vr . vr . V^ielrede -^ sssln
Laumert, vr . vr . Ladedeul -Vresden
Lepetxlri, vr . vr . , 8anitätsrat 0Ieivit2
vildoriZ , vr . vr . veip/iZ
kehde , vr . vr . Lsrlin
krit/el , vr . vr . „
kreissmann, vr . vr . 8onneherZ

H«tvl Haki
vennstedt, vr . vr . LI ., krok. m . kr . Oem. Hamburg

H«t«i 8 «I»nri«L » x
Lieb , vr . , Kommerzienrat Libsraeh a . Liss
^ dbreeht , krau mit krl . Tochter LVaibliogen
VVirth , vr . kriedrieh , krokurist mit krau

Oem . vagen i . VVestk.
vivering , vr . II . , Kaufmann Dortmund
Linker, vr . vr ., klarrsr düterdog
Luseh, vr . I . Karlsruhe
Vipxs , vr .

'kh . 8tud . Llorsekheim (kfalr )
Lipxs, vr . Lud . , 8tud . ,
Venne, vr . Karl , kelirer Dortmund
Lüdioger , vr . Karl m . kr . Oem veildronn
vieterls , vr . v . , kabrikant mit krau

Oem . vored
voll , vr . Laos , O^mnasiast kkoraheim
vambaeh , vr . Oskar Lsallstirer , Oöppingen

Hat « l « x
^ .uer , vr . Llusikalienh . m . kr . Vom. 8tuttgart

U«t «1
Lathfelder , vr . 0 . . du^ elior 8tuttgart

n « <vi ^V«1I
kbstsin , vr . Kaufmann veilbronn
Labn , vr . LI . , Kaufmann kreiburg
Llüller , Lr . dakob, kabrikant LVorms
VV

^oil, vr . vcli . , Kfm . m. kr . Oom . Ltrassburg

Vil ! a
^ .llselmLvn , krau krivatisro kdesheim

^ ltlussheim
Lröt^tsld

veilbronn

ViN » LLtLiivr
8cbmönk, vr . dob - , Kaufmann Isselburg

8ebäfor, krau Llarie LVe . kirkenkeld
Lll« iiroi »tk » I , Lkm

Vev^ . vr . d. kssen a . Lubr
Ls.ukms.nn

^ .rmbruster , vr . Oarl , kaufm.
Lang , vr . Oastkofbesitser

tlkrmsolisr
voü 'mann , krau Oastvirt
Lleilbsck, vr . Kaspar , Ookonom kfäklingen

Will » itatt , Löiug-Lsrlstr . 75.
Llartin, krau Ztadtmüller vuttliogen

W ran !» Z>« lii »i88i « r
vabms . vr . Wilk . Odorursel b . krankturt

Lv Z> i » Ir »i » i88 « i»8t » t !« i»
8troekor , vr . Lanken
Lang, vr . kaul , krofessor 8tuttgart

Vill » « Kerle
Lenkiser , vr . Llöglingon b . Vudvvigskurg
Ooebel , krau Luitk b . Lretton

Vill » « Itsnketl »
Kahn , vr . vermann , Kaufmann kreiburg i . Lr.
Llaver , krl . 8e1ma „

Villa « » ilr »
kiscker , vr . 8äg6>verkbe8it26r 8tuttgart
vaase , krl . Amanda LerUn
Lang , vr . verm . , O^mnasiast 8tein a. Kocher

^»« «ekvistee i » « i» iitl
8ender , krl . 8elma krier

Vill » i i » »» lreii8t « ii >
Laitber , krl . vauline Oavnstatt

Willreliir « » elislevkvr
Leck , vr . O. , Lostexpedient LVissensteig

Witve Ktr« 88 »ir» iri »
völscd , vr . Kran2 ^ .ltoberndorf

Lostsekretsr ü » i» «lel
vaug , vr . k . , Kaufmann 8tuttgart

Vill » Ui »»»8eliiir » i»i»
8trobel , vr . L. . vlrlcb krankturt a . LI .

Vill » ileelrer .
Lloos, vr . dulius, Kaufmann vlm

L » rl II « »»»«ler
Leickert , vr . veinr . , Lrauereibes . Kielern

Obsrkörstsr IIepfearräi liiei
Llaiscb, vr . 0 . , Dekan Oebringen

6srti »sr Mal » .
klammer , krau Orosseiliogen

« » » l ZL» pp « I » » » n » tVitvvs
8ckick, vr . Ignaa Icbenbauson Ladern

« i< l» l» i», Lsnubsodstr. 156.
kloin . Krau Lostvervr. m . Vvcbter vtorabeim

llokboackitor lt,ii »tle »»kveLee
2ink , krau ksslingen

Vill » AU,»ti - ii «le .
Wagner , kr . vr . med . Ludwigsbaten
8inger, krau ö . kautmannsgattin Net 2

Vill » AI » »» kepe »
Llöller , krau V mit krl . vockter versleld
Nöllor , Vr . W . Kaufmann 8po^or

Vill » ZlviLtekella
Kemptor, vr . vr . Oonstanr

>Vir »v« Oeiki » L« >r
8ebiftau , vr d. Kaufmann 8tuttgart

LoLisk . « 1» a LVe
vaag , krau Luise, krivatisro VVürnburg

ii » rl « ieiKee
kröblieb , vr . K . , kürstl .̂ DMseber8igmaringen

« r . ir « »» « t8vk , LKmbseiistr. 156 .
Vogel , krau 0 . , veilbronn
Llüller , Krau kr . Wo .

^ Vellingen a . vor
ZL » r « l 8vkiiii ^ e We .

8tongloill, vr . Lendant 2vvoibrückon
« Kr . l8vk » »i «l , LviÜK 'Lsrlxtr. 71.

Llerri, vr . dak . , Wirt 8peior
I «l » l8t » ki » Ker , llsuptstr . 104 .

Lilienkein , vr . kmil Oanvstatt
^ »» » » 8vk ^v » kl « We

Lommarius, vr . V . Nannbeim
Vill » 8 « üe

vagol , vr . Oust . , Wirt m . Kr . kreiburg i . Lr.
Will » . « ln »« r (Viüs llsisod .)

8oita, krl . Olara Oannstatt
Ki.» rl V« l« , Lsttisrm.

Wiedmann, kr . Workasugfabrikant 8tuttgart
Vk « « ck» r V « >L .

Kaiser , krau 8tuttgart
Wilkel » » We » üel .

kfrommer, krau 8oüo ^ .Itburg
Ltsätbsmueistsr VV « ) I»ei »A»» » Ver

Wsxkonmâ er , krau vodelüngen
Wsiäselmtii VVikIkrett

Krieg , vr . dos . Laaer kforsbaeb
kapp , vr . Leonbardt , Lauer Laiorsbronn

ILr » i»kenkein ».
Lekivoirer , Klara Linsvvangen
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